
;

^
Aiil&^e 2

Xnderuiig der Beliäu.ungsTorschriften äes Bebauungaplanea der
Stadt Neude.naa für fiae. B&u^ebiet " Ebeae "

§ -t ^Sl^^.£l3^ä-rS^£^.

Die ARderuiig der Bebauungs-;.rcrSGhrif-5en gilt ni-'.y für die Gs^unä".
stücke Flurs-büok-Nro 6469 '.md 6472 c

Die Abgrensung ergibt sich aus dsm BeT3auang9p3.9jri -Anlag® '5-
im Ms.Bs tat) 1 s 500, .
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<} 2 Art_der baulichen Hatzung

Die Art der baulichen Hutzang wird für die beiden vorgena-anteü.

Grimdstuok® in Abänderiing des §2 d©2> Satzung (Bebauungsvor-
sohriften) vom 27. Septemljer 1966 als Gewerbege'biet &E im Siime
von §8 der Bauiiutzaagaverordnung-vom 26 o 6. 1962 (BGBl. I So
429) festgesetzto

§ 5 Maß ös r "bauliohea Xufzusi^;
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l«, Die Gryjndfläohenzahl QKZ darf folgende Werte niolii uberschrei'
tSQS

bei einem VollgeaehoS 0,8
Isei r.v?ei Tollgesanossen 0,8

2o Die aesohoßfläohenzaäl 03'^ darf folgende Werte nicht über-
schreit en$

bei einem Vollgesohoß 0,8
bei zwei Vollgegehossen 1,2

3» Die Zahl der zulässigen Vollgeschosss ergib-fc sich aus dem
BebatiLingsplan -Anlage 3- o Sie gilt als HöohatgrenzQo

§ 4 Sons-fcißes .

J^a übrigen gelten die Festsetzungen des Be'bautmgsplanes voss
^^e:^S©pteiaber 1966 weiter. /, /A .
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